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Rainer Rindfleisch: Immer mehr 
Betriebe erkennen, dass sie wei-
tere Dienstleistungen entlang der 
Wertschöpfungskette anbieten 
müssen. Dafür müssen natürlich 
die entsprechenden Maschinen 
und Systeme sowie umfassen-
des Know-how vorhanden sein, 
zum Beispiel im Bereich Multi-
format-Kuvertieren. 
Hinzu kommt: Die Unternehmen 
müssen auf ihrem Weg von Ex-
perten begleitet werden, so wie 
das bei Kern und seinen Part-
nern standardmäßig zum Proze-
dere gehört. Auch der Logistik-
sektor bietet Unternehmen aus 
der grafischen Industrie die 
Chance, ihr Portfolio zu erwei-
tern. Aber auch hier sollten die 
Betriebe bei der Entwicklung 
neuer Strategien unterstützt wer-
 den, damit sie nicht an den Kun-
denbedürfnissen vorbei planen. 
 
Grafische Palette: Was empfeh-
len Sie Betrieben, um sich zu-
kunftssicher aufzustellen? Gibt 
es spezielle Messen? 
 

DDrei Fragen an …

 
Rainer Rindfleisch, 
Geschäftsführer Kern GmbH, 
Bensheim

Grafische Palette: Was hat sich 
Ihrer Meinung nach im Bereich 
der grafischen Industrie in den 
vergangenen Jahren verändert? 
 
Rainer Rindfleisch: Der Markt 
hat sich in den vergangenen Jah-
ren stark verändert: Outsourcing 
nimmt zu, Druckereien müssen 
zu Dienstleistern in verschiede-
nen Bereichen werden und sich 
breiter aufstellen. Das Portfolio 
muss wachsen, beispielsweise 
um den Bereich Mailings. Die An-
 forderungen steigen, weil Kun-
den zunehmend »alles aus einer 
Hand« wollen: Von der Vorstufe, 
über Digitaldruck, Druck und Prä-
 gungen, ein ganzes Weiterverar-
beitungs-Paket bis hin zu Letter-
shop-Dienstleistungen. Nur wer 
sich neuen Märkten stellt, hält den 
Veränderungen stand und kann 
sich zukunftssicher aufstellen. 
 
Grafische Palette: Wie können 
die Betriebe bei ihrer Neuaus-
richtung (auch technisch) beglei-
tet und unterstützt werden? 

Rainer Rindfleisch: Vernetzung 
ist das A und O. Nur wer sein 
Marktumfeld kennt, Trends recht-
 zeitig richtig einordnet und die 
Weichen entsprechend stellt, trifft 
zum richtigen Zeitpunkt die rich-
tigen Entscheidungen. 
Natürlich ist die drupa die Schlüs-
 selmesse, um auf dem neuesten 
Stand zu bleiben. Der vierjährige 
Rhythmus birgt allerdings die Ge-
 fahr, in der Zwischenzeit wichtige 
Neuerungen zu verpassen. Des-
halb spielt der Verband Doxnet 
als branchenübergreifender Zu-
sammenschluss eine gewichtige 
Rolle. Führungskräfte aus der Pra-
 xis beleuchten aktuelle Themen 
und werfen einen Blick auf anste-
 hende Trends. Im Fokus steht die 
Vernetzung, da es über das gan -
ze Jahr verteilt verschiedene Tref-
 fen gibt. Die Doxnet-Fachkonfe-
renz und Ausstellung mit spezi- 
ellen Education-Vorträgen ist das 
Highlight im Jahresprogramm. 
Außerdem bietet der Verband 
Vorträge, in denen auch Grund-
lagenthemen vermittelt werden.
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